
 

 

 

Caritasverband für die Stadt und den Landkreis Würzburg e. V. 

Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Ehrenamtliche und Helferkreise,  
 
heute möchte ich Sie gerne wieder über einige interessante Neuigkeiten 
informieren:  
 
1. Einladung zu unserem nächsten Themenabend „Zwangsverheiratung in 

Deutschland“ am 25. Juli 2019  
„Ja, ich will.“ So oder so ähnlich lautet meist die Antwort auf die Frage, ob 
einer Eheschließung zugestimmt wird. Doch was ist, wenn eine Person „Ja“ 
sagt, weil sie sich nicht traut, „Nein“ zu sagen? In Kooperation mit der 
Gleichstellungsstelle des Landratsamtes Würzburg und den Malteser 
Integrationsdiensten laden wir Sie zu unserem nächsten Themenabend 
„Zwangsheirat in Deutschland“ am Donnerstag, den 25. Juli 2019 um 19 Uhr in 
das Landratsamt in Würzburg ein. Neben Hintergründen zu Zwangsverheiratung 
und Informationen zur Situation von Betroffenen wird aufgezeigt, wie man 
wirkungsvoll und unterstützend handeln kann. Alle Informationen zu unserer 
Veranstaltung finden Sie auch im angehängten PDF 
(190725_Einladung_Austauschtreffen_Zwangsheirat).  

 
2. Filimon Mebrhatom – ein Geflüchteter erzählt – am Samstag, 29. Juni 2019 in 

Würzburg 
"Als kleiner Junge bin ich durch die Wüste in die Freiheit geflohen. Ich bin 
Filimon. Ich suche Sicherheit, Freiheit und Menschenrechte. Ich habe viel 
Menschen gesehen, die von Schleppern geschlagen wurden. Durch diese 
Schläge und durch Durst und Hunger sind viele Menschen in der Wüste 
gestorben. Es ist die Hölle ohne Wasser und Essen in der Wüste…“ Die 
Leerraumpioniere laden diesen Samstag, 29. Juni in ihre Ausstellung auf die 
Arte Noah im alten Hafen (Veitshöchheimer Str. 5, Würzburg) ein. Sie lassen 
dort Filimon Mebrhatom von seiner Fluchterfahrung berichten. Im Anschluss 
wird Christian Ludwig auch das ehrenamtliche Hilfsprojekt HERMINE vorstellen.  
 

3. Fachtag und Studie „Arbeitsmarktzugang von Geflüchteten“ am Dienstag, 02. 
Juli in Augsburg  
Der Arbeitsmarktzugang für Geflüchtete und welche Rolle die ehrenamtliche 
Unterstützung dabei spielt, ist das Thema eines Fachtags am Dienstag, den 02. 
Juli 2019 in Augsburg. Die Teilnahme ist kostenfrei, das Programm und die 
Möglichkeit der Anmeldung finden Sie bei Interesse unter: 
https://www2.migranet.org/de/allgemeine-veranstaltungen/runder-tisch-
augsburg-workshops.html Die Inhalte und der Namen des Fachtags leiten sich 
von einer Studie der Bertelsmannstiftung ab, die kostenfrei unter 
https://www.bertelsmann-
stiftung.de/de/publikationen/publikation/did/ausbildung-und-arbeit-fuer-
fluechtlinge-ohne-die-freiwilligen-koennen-sie-das-vergessen/ als PDF 
heruntergeladen werden kann.  
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Caritasverband für die Stadt und den Landkreis Würzburg e. V. 
Randersackerer Straße 25, 97072 Würzburg 


 
An alle Helferkreise, Ehrenamtliche 
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im Landkreis Würzburg 


 
 
 


 
 
 
 
 
Würzburg, den 19.06.2019  


Ehrenamts-
koordination  


Tobias Goldmann 0931/38659-118 t.goldmann@caritas-wuerzburg.org 
  


Sehr geehrte Damen und Herren,  
liebe Ehrenamtliche,  
 
„Ja, ich will.“ So, oder so ähnlich lautet meist die Antwort auf die Frage der 
Standesbeamtin, ob einer Eheschließung zugestimmt wird. Doch was ist, wenn eine 
Person „Ja“ sagt, weil sie sich nicht traut, „Nein“ zu sagen?  
 
Auch in Deutschland werden (vorwiegend) Mädchen und Frauen durch Ausübung oder 
Androhung von Gewalt zur Ehe gezwungen. Insbesondere im Zusammenhang mit 
sogenannten Ehrenmorden wurde das Thema Zwangsheirat zum Gegenstand einer 
breiten öffentlichen und politischen Diskussion.  
 
Unsere Referentin und Kooperationspartnerin Carmen Schiller, die Gleichstellungs-
beauftragte des Landkreises Würzburg, hat selbst langjährige Erfahrung in der Arbeit mit 
Frauen, die von Zwangsverheiratung und versuchten Ehrenmorden betroffen sind. Sie wird 
in dieser Veranstaltung die Hintergründe von Zwangsverheiratung und die Situation der 
Betroffenen aufzeigen und darauf eingehen, wie man in diesen Fällen wirkungsvoll und 
unterstützend handeln kann. Im Anschluss an den Vortrag besteht die Möglichkeit zu 
Diskussion und Austausch.  
 
In Zusammenarbeit mit der Gleichstellungsbeauftragten des Landkreises und den 
Malteser Integrationsdiensten Würzburg möchten wir Sie hierzu ganz herzlich einladen: 
 
 


„Zwangsverheiratungen in Deutschland“  
am Donnerstag, den 25 Juli 2019 von 19:00 – circa 21:00 Uhr  


im Landratsamt Würzburg – großer Sitzungssaal 
Zeppelinstraße 15, 97074 Würzburg  


 
 
Anmeldung erforderlich:  
Um besser planen zu können freuen wir uns über eine formlose Rück- bzw. Anmeldung 
per E-Mail oder Telefon bis spätestens Freitag, 19. Juli 2019.  
 
Wir freuen uns schon sehr auf Ihre Teilnahme und den Austausch mit Ihnen.  
 
Herzliche Grüße  
 
 
 
Tobias Goldmann  



mailto:t.goldmann@caritas-wuerzburg.org
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Anfahrtsbeschreibung Landratsamt: 
(Zeppelinstraße 15; 97074 Würzburg – Parkplätze sind im Innenhof vorhanden)  
 


 
 


Mit den öffentlichen Verkehrsmitteln: 
- Buslinie 6 Haltestelle Frauenlandplatz oder Erthalstraße 


- Buslinie 10 Haltestelle Zeppelinstraße oder Erthalstraße 


- Buslinie 16 Haltestelle Schlörstraße oder Erthalstraße 


- Buslinie 34 Haltestelle Schlörstraße oder Erthalstraße 


Mit dem PKW: 
In Würzburg auf den Stadtring Süd – B19, dann der Beschilderung Landratsamt Richtung 
Frauenland folgen.  
 
Die Veranstaltung findet statt im großen Sitzungssaal, im zweiten Stock des 
Nebengebäudes, über der Füh 
 


 





cw_goldmannto
Dateianlage
190725_Einladung_Austauschtreffen_Zwangsheirat.pdf



 

 

 

Caritasverband für die Stadt und den Landkreis Würzburg e. V. 

4. Vortrag zum Thema „Utopie des Helfens – Auf dem Weg zu einer 
Weltsozialpolitik“ am 03. Juli in Würzburg 
Zum bedauerlichen Zustand gegenwärtiger Politik gehört, dass sie immer 
wieder erstaunt auf Missstände reagiert, die sie zuvor selbst befördert hat. Dies 
zeigt sich an der sogenannten Flüchtlingskrise ebenso wie am Klimawandel, 
dem Hunger und den bedrohlich zunehmenden gesellschaftlichen 
Auslösungserscheinungen. Was ist zu tun, um der Idee einer anderen Welt zu 
entsprechen? Welche Rolle spielt dabei die Hilfe? Darüber spricht Thomas 
Gebauer, der Sprecher der Stiftung medico international, gemeinsam mit dem 
Schriftsteller Illia Trojanow, Autor des Buches „Hilfe? Hilfe“ – Wege aus der 
globalen Krise“ am Mittwoch, den 03. Juli 2019 von 19 bis 21 Uhr in der 
Universität Würzburg, am Wittelsbacher Platz 1 im Raum 02.206. Die 
Veranstaltung ist öffentlich, eine Anmeldung nicht erforderlich.  
 

5. Webinar zum Fachkräfteeinwanderungsgesetz am Donnerstag, 04. Juli 2019 
Das Netzwerk „Unternehmen integrieren Flüchtlinge“ bietet regelmäßig 
Webinare zu verschiedenen Themen an, die auch für Ehrenamtliche kostenfrei 
sind. Um teilzunehmen müssen Sie sich lediglich auf der Webseite des 
Netzwerks kostenfrei registrieren und dann für das entsprechende Webinar 
anmelden. Auch Videodokumentation und Unterlagen bereits gelaufener 
Seminare können auf der Webseite eingesehen werden.  
Am 04. Juli 2019 von 11.30 bis 12:30 Uhr wird ein Webinar zum Thema „Das 
Migrationspaket - FEG, Duldungsgesetz und Co im Überblick“ angeboten. Das 
Webinar soll einen knappen Überblick geben, welche Veränderungen durch die 
neue Gesetzeslage zu erwarten sind und welche praktischen Überlegungen 
sich daraus für Arbeitgeber ableiten.  
Weitere Informationen zur Veranstaltung und die Möglichkeit zur Anmeldung 
finden Sie bei Interesse unter https://nuif.edudip.com/w/336228.  
 

6. Spielebox „Aufgetischt! Spielend Deutsch lernen mit dem Thema Essen und 
Trinken“ – im Juni noch kostenfrei 
Das Bundeszentrum für Ernährung und die Europa Universität Flensburg haben 
eine Spielebox zur Deutschförderung und Ernährungsbildung von Geflüchteten 
entwickelt.  
Durch eine Kooperation mit einem Krankenkassenverbund besteht die 
Möglichkeit ein begrenztes Kontingent dieser Spieleboxen kostenlos an 
Ehrenamtliche und in Projekte zu Sprachförderung und Ernährungsbildung zu 
vergeben. Sie können sich bei Interesse unter 
http://www.bzfe.de/inhalt/deutsch-lernen-mit-essen-und-trinken-5764.html 
über die Box informieren und diese in den letzten Juni-Tagen über das dort 
hinterlegte Formular auch noch kostenfrei bestellen.  
 

7. Berufssprachkurs für nichtakademische Gesundheitsberufe ab 23. September 
2019 in Würzburg  
Die Kolping Akademie bietet ab 23. September 2019 einen Berufssprachkurs 
für Menschen an, die bereits im Herkunftsland eine Berufsausbildung in einem 
Pflegeberuf erworben haben. Der Kurs kann bei Vorlage eines 
Berechtigungsscheins kostenfrei besucht werden und umfasst 600 
Unterrichtseinheiten. Nähere Informationen zum Kursinhalt und Kontaktdaten 
für weitere Informationen und die Anmeldung zum Kurs finden Sie im 
angehängten PDF (Kolping_Kurs_PflegeB2_DinLang).  

 

https://nuif.edudip.com/w/336228
http://www.bzfe.de/inhalt/deutsch-lernen-mit-essen-und-trinken-5764.html



Deutsch für den Beruf (B2)  
für nichtakademische Gesundheitsberufe


auf Basis § 45a Aufenthaltsgesetz zur 
berufsbezogenen Sprachförderung


www.kolping-akademie-wuerzburg.de


Kolping-Akademie Würzburg
Die Kolping-Akademie Würzburg ist eine Einrichtung 
der Kolping-Mainfranken GmbH & seit mehr als 35 
Jahren einer der großen Bildungsanbieter in der Re-
gion Mainfranken. Das Angebotsspektrum reicht von 
sprachlichen über berufliche bis hin zu persönlichen 
Bildungsangeboten. Darüber hinaus ist die Akademie 
im Bereich der Ganztagsbetreuung an Schulen sowie 
als Tagungszentrum für Seminare & Veranstaltungen 
tätig.


Deutsch als Fremdsprache
Seit über 30 jahren führt die Kolping-Akademie Würz-
burg erfolgreich verschiedene Deutsch- & Integrations-
kurse durch.


Unser aktuelles Angebot umfasst:


� Allgemeine Integrationskurse (600 UE)


� Integrationskurse mit Alphabetisierung (900 UE)


� Orientierungskurse (100 UE)


� Berufsbezogene Deutschsprachförderung (400 UE)


Wir sind in allen Bereichen der Akademie 
nach  der Europäischen Norm DIN ISO 
9001:2015 zertifiziert. Damit verpflichten 
wir uns zur Einhaltung der formulierten 
Qualitätsziele, streben ein hohes Maß 
an Kundenzufriedenheit an & arbeiten 
im Rahmen eines kontinuierlichen 
Verbesserungsprozesses.


Jetzt arbeite ich 
in meinem Beruf 
in Deutschland!


www.kolping-akademie-wuerzburg.de







Ziele dieses Kurses:


Teilnahmevoraussetzungen:


� Unterstützung bei der Anerkennung Ihrer Berufsaus-
      bildung in Deutschland
� Sprachkenntnisse auf dem Niveau B2
� Einblicke in das Gesundheitssystem von Deutschland
� Berufswortschatz und Aussprachetraining
� Bessere berufliche Chancen bei der Stellensuche


� Eine im Herkunftsland abgeschlossene Berufsaus-
      bildung im Bereich: 
	 o Krankenpflege
	 o Altenpflege
	 o Kinderkrankenpflege
	 o Entbindungspflege
	 o Physiotherapie
� Deutschkenntnisse auf dem Sprachniveau B1 (GER), 
      ggf. Einstufung vor Ort
� Eine Berechtigung durch die Bundesagentur für Arbeit, 
      das Jobcenter oder das BAMF


Kurszeiten:


Kosten: 


Anmeldung:


Kontakt:


� Täglich 5 Unterrichtseinheiten 
      (UEs) à 45 Minuten
� Gesamtumfang: 600 UEs


Kostenfrei bei Vorlage eines Berechti-
gungsscheins mit Kostenbefreiung.
Für Teilnehmer ohne Kostenbefreiung 
fällt eine Gebühr von 207 € / 100 UE je 
Teilnehmer an.


Die Anmeldung erfolgt persönlich im 
Sprachkursbüro der Kolping-Akade-
mie in Würzburg zu folgenden Zeiten:
Montag:	 10:00 – 13:00 Uhr
Dienstag:	 09:00 – 13:00 Uhr
Donnerstag: 	 09:00 – 13:00 Uhr
Freitag:		  09:00 – 12:00 Uhr


 0931 41999-120
sprachkurse.akademie@kolping-main-
franken.de


Kolping Mainfranken GmbH
Kolping-Akademie
Kolpingplatz 1
97070 Würzburg


Wir bieten:
� Teilnehmerorientierter Deutsch- sowie Fachunterricht 
      auf B2-Niveau
� Erfahrene Deutschdozenten
� Qualifizierte Fachdozenten aus dem Gesundheits-
      bereich
� Moderne, helle Kursräume
� Geplante Kursunterbrechung von 2 Wochen, um ggf. 
      ein Praktikum zu absolvieren


Gefördert durch das
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Caritasverband für die Stadt und den Landkreis Würzburg e. V. 

8. Allgemeine Berufssprachkurse mit Zielsprachniveau A2, B1 und B2 ab 15. bzw. 
18. und 22. Juli 2019 
Die Euroschulen bieten allgemeine Berufssprachkurse mit Zielsprachniveau A2, 
B1 und B2 an. Der Kurs mit dem Zielsprachniveau A2 startet voraussichtlich am 
18. Juli. Der Kurs mit dem Zielsprachniveau B1 startet am 22. Juli. Der Kurs mit 
dem Zielsprachniveau B2 startet am 15. Juli. Auch hier können die Kurse mit 
Berechtigungsschein kostenfrei besucht werden. Nähere Informationen zu den 
Kursinhalten und Kontaktdaten für weitere Informationen und die Anmeldung zu 
den Kursen finden Sie in den angehängten PDFs („BSK_B1_ab_22.07.19“, 
„FL_ES_ABcoW_BSK_A2_A4_18.07.19“ und „Flyer B2 500 UE ab 15.07.2019“).  

 
9. Amnesty International Verfahrensberatung – Termine im Juli 2019 

An diesem Montag, den 01. Juli können sich Geflüchtete in der Sprechstunde 
von Amnesty International zu Fragen rund um ihr Asylverfahren beraten lassen. 
Die Sprechstunde findet im Zeitraum von 18 bis 20 Uhr im Gesprächsladen an 
der Augustinerkirche, Dominikanerplatz 4 in Würzburg statt. Bitte alle 
Unterlagen mitbringen. Weitere Termine im Juli sind die Montage 15. und 29. 
Juli. 
 

Bitte melden Sie sich jederzeit gerne bei Fragen und Anregungen.  
Ich wünsche Ihnen schon jetzt ein schönes Wochenende und weiterhin viel Kraft 
für Ihr großartiges Engagement.  
 
Da ich nächste Woche nicht im Büro bin, erreicht Sie der nächste Newsletter erst wieder 
am 12. Juli 2019.  
 
Mit freundlichen Grüßen  
 
Tobias Goldmann  
 
 

 
Caritasverband für die Stadt und den Landkreis Würzburg e. V.  
Ehrenamtskoordination Flüchtlingshelferkreise  
Randersackerer Straße 25  
97072 Würzburg  
Tel. 0931 38659-118  
Fax 0931 38659-199  
Mobil 0172 7926928  
mailto: t.goldmann@caritas-wuerzburg.org  
www.caritas-wuerzburg.org 

 
Dieses Projekt wird aus Mitteln des Bayerischen Staatsministeriums des Innern, für Sport 
und Integration gefördert 

mailto:t.goldmann@caritas-wuerzburg.org
file://///CWFileCluster/UserHomes$/CW_GoldmannTo/goldmann/Signatur%20Goldmann/www.caritas-wuerzburg.org



Berufsbezogener 


Sprachkurs


mit Zielsprachniveau B2
inklusive Brückenelement B1/B2
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Für bessere Chancen 


auf dem Arbeitsmarkt


Sprachliche Kompetenzen  erweitern – Berufschancen erhöhen


Sie haben bereits einen Integrationskurs absolviert, haben 


jedoch nach wie vor Schwierigkeiten und suchen nun nach 


einer Möglichkeit, Ihre Sprachkenntnisse zu erweitern? Der 


Berufssprachkurs B2 inklusive Brückenelement B1/B2 bietet 


Menschen mit Migrationshintergrund die Möglichkeit, noch 


fehlende sprachliche Kompetenzen auf dem Sprachniveau B1 


auszubauen und damit ihre Chancen auf dem Arbeitsmarkt 


wesentlich zu verbessern.


Zielsetzung des Basisberufssprachkurses B2 


mit Brückenelement B1/B2


Nach einem Berufssprachkurs mit Brückenelement haben Sie 


die noch fehlenden Kompetenzen erweitert und Ihre Deutsch-


kenntnisse hin zu einem Sprachniveau B2 ausgebaut. Sie können 


sicherer in der Arbeitswelt kommunizieren, weil Sie mit allen 


wichtigen Begriffen vertraut sind. Darüber hinaus haben Sie Ihr 


Grundwissen im Bereich Arbeit und Beruf erweitert und dessen 


Besonderheiten in Deutschland kennengelernt. Somit sind Sie gut 


auf das Berufsleben vorbereitet, können leichter eine neue  Arbeit 


fi nden oder Ihren bisherigen Beruf besser ausüben.


Inhalt


Grundelemente der berufsbezogenen Sprachförderung sind 


die Basisberufssprachkurse, mit denen Sie das nächsthöhere 


Sprachniveau erreichen. Das in den Basisberufssprachkurs B2 


integrierte Brückenelement B1/B2 festigt die B1-Sprachkompe-


tenzen aller Teilnehmer und erweitert diese hinsichtlich einer 


allgemein-berufsbezogenen Ausrichtung. Somit dient es dem 


verbesserten Übergang nach Erreichen des Sprachniveaus B1 


in den weiterführenden Basisberufssprachkurs B2. 


Ihre Lehrkraft hält Ihre Lernfortschritte regelmäßig schriftlich fest 


und wertet diese im Verlauf des Kurses gemeinsam mit Ihnen aus. 


Die Basisberufssprachkurse vermitteln Deutschkenntnisse, die 


Sie generell in der Berufswelt benötigen. Sie lernen das Vokabular, 


die Redewendungen und die Grammatik, die Sie brauchen, um 


sich mit Kollegen, Kunden sowie Vorgesetzten zu verständigen. 


Darüber hinaus helfen Ihnen die Kurse, berufl iche E-Mails und 


Briefe zu verfassen oder schriftliche Texte wie Bedienungsan-


leitungen zu verstehen. Viele dieser Kenntnisse werden für Sie 


auch im Privatleben nützlich sein. Die Basisberufssprachkurse 


erweitern zudem Ihr Wissen – zum Beispiel über Vorstellungs-


gespräche oder Arbeitsverträge – und bereiten Sie so optimal 


auf den Berufseinstieg vor. 


Dauer


Ein Basisberufssprachkurs B2 mit integriertem Brückenelement 


B1/B2 umfasst insgesamt 500 Unterrichtseinheiten und dauert 


in Vollzeit in der Regel ca. fünf, in Teilzeit ca. acht Monate.


Termin


Unterricht


Alle Kurse fi nden in unseren modern ausgestatteten Unter-


richtsräumen statt und werden von erfahrenen Lehrkräften 


durchgeführt, die zuvor eine entsprechende Zulassung durch 


das Bundesamt für Migration und Flüchtlinge erhalten haben. 


Finanziell gefördert durch:


www.euro-schulen.de/aschaffenburg


Würzburg


Außenstandort von Aschaffenburg


15.07.2019 - 06.12.2019 (unterrichtsfrei 16.08.2019 & 


04.10.2019), montags bis freitags von 13:00 bis 17:05 Uhr







Berufsbezogener Sprachkurs mit Zielsprachniveau B2 inklusive Brückenelement B1/B2


Unterrichtszeiten


Der Unterricht fi ndet in der Regel montags bis freitags von 


08:30 bis 12:35 Uhr und von 13:00 bis 17:05 Uhr statt. Er um-


fasst fünf Unterrichtsstunden pro Tag inklusive Pausen.


Teilnehmerzahl


Unterrichtet wird in Gruppengrößen von mindestens 15 Teilneh-


menden. In ländlichen Regionen sind auch kleinere Gruppen 


denkbar. 


Teilnahmeberechtigte


Teilnehmen können Menschen mit Deutsch als Zweitsprache, die


•  ein bestimmtes Sprachniveau zur Berufsanerkennung 


oder für den Zugang zum Beruf benötigen,


• in der Ausbildung sind oder eine Ausbildungsstelle suchen,


•  arbeitsuchend gemeldet sind und/oder Arbeitslosengeld


bekommen,


•  eine Arbeit haben, gleichzeitig arbeitsuchend gemeldet  


sind und deren Deutschkenntnisse nicht für den Arbeits-


alltag ausreichen,


•  den Integrationskurs abgeschlossen haben oder mindestens  


das Sprachniveau B1 des Gemeinsamen europäischen 


Referenzrahmens für Sprachen (GER) erreicht haben.


•  ein noch höheres Sprachniveau für die Ausübung von hoch-


qualifi zierten nicht reglementierten Berufen anstreben.


Es gelten weiterhin die für die Teilnahme an den berufsbe-


zogenen Sprachkursen nach § 45a AufenthG bestehenden 


Zugangsvoraussetzungen.


Für die Teilnahme am Brückenelement B1/B2 müssen zusätz-


lich die Ergebnisse im Deutschtest für Zuwanderer sowohl im 


Testteil Hören/Lesen als auch im Testteil Schreiben unter einer 


bestimmten Punktegrenze liegen: 


•  Punktegrenze Hören/Lesen: 37 (B1 gut erfüllt)


•  Punktegrenze Schreiben: 17 (B1 gut erfüllt)


Abschluss/Prüfung


Jeder Basisberufssprachkurs schließt in der Regel mit einer Prü-


fung ab. Bei bestandener Prüfung erhalten Sie das telc-Sprach-


zertifi kat Deutsch B2, das Ihnen das Erreichen eines neuen 


Sprachniveaus bestätigt. Dieses Zertifi kat benötigen Sie, um 


in bestimmten Berufen arbeiten zu können. Es ist der Nach-


weis Ihrer Deutschkenntnisse, der Ihnen bei der Arbeitssuche 


oder auf Ihrem weiteren berufl ichen Weg hilft. Außerdem be-


stätigen wir Ihnen die Teilnahme am Kurs mit einer Bescheini-


gung, wenn am Kursende keine Prüfung abgelegt wurde.


Kosten


Die Teilnahme ist für Sie kostenfrei. Nur wer bereits arbeitet und 


ein zu versteuerndes Jahreseinkommen von über 20.000 Euro 


(bei gemeinsam Veranlagten über 40.000 Euro) erhält, muss 


einen Beitrag leisten. Dieser Kostenbeitrag, der auch von Ihrem 


Arbeitgeber bezahlt werden kann, entspricht 50 Prozent des 


Kostensatzes, den die Euro-Schulen pro Teilnehmer und Un-


terrichtseinheit erhalten. Fahrtkosten werden erstattet, wenn 


Sie mehr als drei Kilometer (kürzester Fußweg) vom Kursort 


entfernt wohnen und Empfänger von Leistungen nach SGB  II,  


SGB  VIII, SGB XII, Asylbewerberleistungen oder Berufsausbil-


dungsbeihilfe nach § 56 SGB II sind.


Kinderbetreuung


Wir beraten Sie gern zu den Betreuungsmöglichkeiten für Ihre 


Kinder vor Ort. 


Anmeldung 


Bitte sprechen Sie Ihren Vermittler in der Arbeitsagentur, dem 


Jobcenter oder der Optionskommune an. Dieser berechtigt 


Sie dann zur Teilnahme an dem für Sie passenden Basisbe-


rufssprachkurs. Die Jobcenter können auch zur Teilnahme ver-


pfl ichten.


Hinweis zur Gender-Formulierung: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit verwenden 
wir im Text nur eine Form. Bei allen personenbezogenen Bezeichnungen meint die 
gewählte Formulierung stets alle Geschlechter und Geschlechtsidentitäten.


www.euro-schulen.de/aschaffenburg
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Euro-Schulen Aschaffenburg GmbH


Euro-Schulen Aschaffenburg 


Außenstandort Würzburg


Paradeplatz 4 · 97070 Würzburg


Ihre Ansprechpartnerin: Julia Schlegel


Telefon 06021 4488445


wuerzburg@eso.de


Kommen Sie zu uns, wir beraten Sie gerne! 


Vereinbaren Sie einen Termin für ein persönliches 


Beratungsgespräch oder kommen Sie einfach vorbei:


Montag und Mittwoch von 08:00 bis 12:00 Uhr


Dienstag und Donnerstag von 12:00 bis 16:00 Uhr





cw_goldmannto
Dateianlage
Flyer B2 500 UE ab 15.07.2019.pdf




Für bessere Chancen 


auf dem Arbeitsmarkt


Berufsbezogener


Sprachkurs


mit Zielsprachniveau B1
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Berufsbezogen Deutsch lernen – mit dem Spezialberufssprachkurs B1


Sie möchten Ihre Deutschkenntnisse auf das Sprachniveau B1 


des gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens (GER) brin-


gen? Mit vertieften Deutschkenntnissen ausgestattet eröffnen 


sich Ihnen bessere Chancen auf dem Arbeitsmarkt. Denn nur wer 


gut Deutsch sprechen kann, ist in der Lage, sich in der Arbeits-


welt zu behaupten und sich in die Gesellschaft zu integrieren. 


Die Sprachförderung des Spezialberufsprachkurses B1 zielt da-


rauf ab, Ihnen den Einstieg in das Berufsleben, in weiterführende 


Qualifi zierungsmaßnahmen oder Betriebspraktika zu erleichtern. 


Inhalt


Im allgemein berufssprachlichen Unterricht erhalten die Teil-


nehmenden grundlegende berufsbezogene Deutschkenntnisse, 


die die erste Stufe der selbstständigen Sprachverwendung bilden. 


Durch ein spezielles Prüfungstraining soll sichergestellt werden, 


dass sie die Abschlussprüfung bestehen. Außerdem erhalten sie 


begleitende Unterstützung durch Sozialpädagogen.


Sie erwerben neben wichtigen sprachlich-kommunikativen Kom-


petenzen für das Berufsleben allgemeine berufssprachliche Hand-


lungskompetenzen. Zudem erhalten Sie relevantes Grundwissen 


über arbeitsweltliche Themen, berufl iche Orientierung, Arbeits-


suche und Bewerbung sowie den Umgang mit Medien. Weitere 


berufsbezogene Kompetenzen werden auf- und ausgebaut.


Ihre Lehrkraft hält Ihre Lernfortschritte regelmäßig schriftlich fest 


und wertet diese im Verlauf des Kurses gemeinsam mit Ihnen aus. 


Dauer


Der Spezialberufssprachkurs umfasst insgesamt 400 Unter-


richtseinheiten à 45 Minuten (inklusive Prüfungsvorbereitung)


und dauert in Vollzeit in der Regel ca. vier, in Teilzeit ca. sieben 


Monate.


Termin


Unterricht


Alle Kurse fi nden in unseren modern ausgestatteten Unter-


richtsräumen statt und werden von erfahrenen Lehrkräften 


durchgeführt, die zuvor eine entsprechende Zulassung durch 


das Bundesamt für Migration und Flüchtlinge erhalten haben. 


Unterrichtszeiten


Der Unterricht fi ndet in der Regel montags bis freitags von 


08:30 bis 12:35 Uhr und von 13:00 bis 17:05 Uhr statt. Er um-


fasst fünf Unterrichtsstunden pro Tag inklusive Pausen.


Teilnehmerzahl


Unterrichtet wird in Gruppengrößen von mindestens 15 Teilneh-


menden. In ländlichen Regionen sind auch kleinere Gruppen 


denkbar. 


Finanziell gefördert durch:


www.euro-schulen.de/aschaffenburg


Würzburg


Außenstandort von Aschaffenburg


22.07.2019 - 18.11.2019 (unterrichtsfrei am 16.08.19 & 


04.10.19)
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www.euro-schulen.de/aschaffenburg


Kommen Sie zu uns, wir beraten Sie gerne! 


Vereinbaren Sie einen Termin für ein persönliches 


Beratungsgespräch oder kommen Sie einfach vorbei:


Montag und Mittwoch von 08:00 bis 12:00 Uhr


Dienstag und Donnerstag von 12:00 bis 16:00 Uhr


Euro-Schulen Aschaffenburg GmbH


Euro-Schulen Aschaffenburg 


Außenstandort Würzburg


Paradeplatz 4 · 97070 Würzburg


Ihre Ansprechpartnerin: Julia Schlegel


Telefon 06021 4488445


wuerzburg@eso.de


Berufsbezogener Sprachkurs mit Zielsprachniveau B1


Teilnahmeberechtigte


Teilnehmen können Menschen mit Deutsch als Zweitsprache,


•  die beim Deutsch-Test für Zuwanderer (DTZ) trotz einer ord-


nungsgemäßen Teilnahme an einem Integrationskurs nach 


§ 43 des Aufenthaltsgesetzes inklusive der 300 Unterrichts-


einheiten Wiederholung das Sprachniveau B1 nicht erreicht 


haben.


•  die zwar durch ein vorhandenes Zertifi kat nach dem GER 


das Sprachniveau B1 nachweisen können, dieses Zertifi kat 


jedoch älter als sechs Monate ist und der Einstufungstest 


ein Sprachniveau unterhalb von B1 nachweist.


Es gelten weiterhin die für die Teilnahme an den berufsbezoge-


nen Sprachkursen nach § 45a AufenthG bestehenden Zugangs-


voraussetzungen.


Abschluss/Prüfung


Der Spezialberufssprachkurs schließt mit einer Prüfung ab. Bei be-


standener Prüfung erhalten Sie das telc-Sprachzertifi kat B1, das 


Ihnen das Erreichen dieses Sprachniveaus bestätigt. Dieses 


Zertifi kat benötigen Sie, um in bestimmten Berufen arbeiten 


zu können. Es ist der Nachweis Ihrer Deutschkenntnisse, der 


Ihnen bei der Arbeitssuche oder auf Ihrem weiteren berufl ichen 


Weg hilft und Sie dazu befähigt, an weiterführenden Berufs-


sprachkursen teilzunehmen.


Kosten


Die Teilnahme ist für Sie kostenfrei. Nur wer bereits arbeitet und 


ein zu versteuerndes Jahreseinkommen von über 20.000 Euro 


(bei gemeinsam Veranlagten über 40.000 Euro) erhält, muss 


einen Beitrag leisten. Dieser Kostenbeitrag, der auch von Ihrem 


Arbeitgeber bezahlt werden kann, entspricht 50 Prozent des 


Kostensatzes, den die Euro-Schulen pro Teilnehmer und Un-


terrichtseinheit erhalten. Fahrtkosten werden erstattet, wenn 


Sie mehr als drei Kilometer (kürzester Fußweg) vom Kursort 


entfernt wohnen und Empfänger von Leistungen nach SGB  II,  


SGB  VIII, SGB XII, Asylbewerberleistungen oder Berufsausbil-


dungsbeihilfe nach § 56 SGB II sind.


Kinderbetreuung


Wir beraten Sie gern zu den Betreuungsmöglichkeiten für Ihre 


Kinder vor Ort. 


Anmeldung 


Bitte sprechen Sie Ihren Vermittler in der Arbeitsagentur, dem Job-


center oder der Optionskommune an. Dieser berechtigt Sie dann 


zur Teilnahme an dem für Sie passenden Spezialberufssprachkurs. 


Die Jobcenter können auch zur Teilnahme verpfl ichten. 


Aufbauoptionen


Im Anschluss an diesen Kurs ist der Besuch der aufbauenden 


Basisberufssprachkurse B2, C1 und C2 der berufsbezogenen 


Deutschsprachförderung möglich. Mittelfristige Ziele sind die 


Aufnahme einer möglichst qualifi zierten Beschäftigung, einer 


Weiterqualifi zierung und/oder die Anerkennung von Berufsab-


schlüssen.


Hinweis zur Gender-Formulierung: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit verwenden 


wir im Text nur eine Form. Bei allen personenbezogenen Bezeichnungen meint die 


gewählte Formulierung stets alle Geschlechter und Geschlechtsidentitäten.





cw_goldmannto
Dateianlage
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Für bessere Chancen 


auf dem Arbeitsmarkt


Berufsbezogener 
Sprachkurs 
mit Zielsprachniveau A2
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Berufsbezogen Deutsch lernen – mit dem Spezialberufssprachkurs A2


Gutes Deutsch ist für den Einstieg ins Berufsleben unbedingt 


notwendig. Belegen Sie den Spezialberufssprachkurs A2 und 


schaffen Sie mit guten berufsbezogenen Deutschkenntnissen 


die Basis, um am Arbeitsmarkt Fuß zu fassen – der erste Schritt 


in Richtung Integration.


Im allgemein berufssprachlichen Unterricht dieses Spezialbe-


rufssprachkurses erhalten die Teilnehmenden grundlegende 


berufsbezogene Deutschkenntnisse auf dem Sprachniveau 


A2 des gemeinsamen Europäischen Referenzrahmens (GER). 


Durch ein spezielles Prüfungstraining soll sichergestellt werden, 


dass die Teilnehmenden die Abschlussprüfung am Ende des 


Kurses bestehen. Die Integration in den ersten Arbeitsmarkt  


wird durch Sozialpädagogen begleitet und unterstützt.


Inhalt


Der Schwerpunkt liegt auf der Vermittlung von sprachlich-kom-


munikativen und weiteren berufsbezogenen Kompetenzen an-


hand von Inhalten, die für das weitere Berufsleben der Teilneh-


menden von Relevanz sind, d. h. insbesondere für die Bereiche


• Kommunikation und Lernen am Arbeitsplatz, 


• Arbeitssuche, 


• Aus- und Fortbildung sowie


• Umgang mit Medien.


Ihre Lehrkraft hält Ihre Lernfortschritte regelmäßig schriftlich fest 


und wertet diese im Verlauf des Kurses gemeinsam mit Ihnen aus. 


Dauer


Der Spezialberufssprachkurs umfasst insgesamt 400 Unter-


richtseinheiten à 45 Minuten (inklusive Prüfungsvorbereitung)


und dauert in Vollzeit in der Regel ca. vier, in Teilzeit ca. sieben 


Monate.


Termin


Unterricht


Alle Kurse fi nden in unseren modern ausgestatteten Unter-


richtsräumen statt und werden von erfahrenen Lehrkräften 


durchgeführt, die zuvor eine entsprechende Zulassung durch 


das Bundesamt für Migration und Flüchtlinge erhalten haben. 


Unterrichtszeiten


Der Unterricht fi ndet in der Regel montags bis freitags von 


08:30 bis 12:35 Uhr und von 13:00 bis 17:05 Uhr statt. Er um-


fasst fünf Unterrichtsstunden pro Tag inklusive Pausen.


Teilnehmerzahl


Unterrichtet wird in Gruppengrößen von mindestens 15 Teilneh-


menden. In ländlichen Regionen sind auch kleinere Gruppen 


denkbar. 


Finanziell gefördert durch:


www.euro-schulen.de/aschaffenburg


Würzburg
Außenstandort von Aschaffenburg







Euro-Schulen Aschaffenburg GmbH


Euro-Schulen Aschaffenburg 


Außenstandort Würzburg


Paradeplatz 4 · 97070 Würzburg


Ihre Ansprechpartnerin: Julia Schlegel


Telefon 06021 4488445


wuerzburg@eso.de


Kommen Sie zu uns, wir beraten Sie gerne! 


Vereinbaren Sie einen Termin für ein persönliches 


Beratungsgespräch oder kommen Sie einfach vorbei:


Montag und Mittwoch von 08:00 bis 12:00 Uhr


Dienstag und Donnerstag von 12:00 bis 16:00 Uhr


www.euro-schulen.de/aschaffenburg
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Berufsbezogener Sprachkurs mit Zielsprachniveau A2


Teilnahmeberechtigte


Teilnehmen können Menschen mit Deutsch als Zweitsprache,


•  die beim Deutsch-Test für Zuwanderer (DTZ) trotz einer ord-


nungsgemäßen Teilnahme an einem Integrationskurs nach 


§ 43 des Aufenthaltsgesetzes inklusive der 300 Unterrichts-


einheiten Wiederholung das Sprachniveau A2 nicht erreicht 


haben.


•  die zwar durch ein vorhandenes Zertifi kat nach dem GER 


das Sprachniveau A2 nachweisen können, dieses Zertifi kat 


jedoch älter als sechs Monate ist und der Einstufungstest 


ein Sprachniveau unterhalb von A2 nachweist.


Es gelten weiterhin die für die Teilnahme an den berufsbe-


zogenen Sprachkursen nach § 45a AufenthG bestehenden 


Zugangsvoraussetzungen.


Abschluss/Prüfung


Der Spezialberufssprachkurs schließt mit dem Zertifi kat Deutsch 


A2 der telc gGmbH ab, das Ihnen das Erreichen dieses Sprachni-


veaus bestätigt. Es ist der Nachweis Ihrer Deutschkenntnisse, der 


Ihnen bei der Arbeitssuche oder auf Ihrem weiteren berufl ichen 


Weg hilft.


Kosten


Die Teilnahme ist für Sie kostenfrei. Nur wer bereits arbeitet und 


ein zu versteuerndes Jahreseinkommen von über 20.000 Euro 


(bei gemeinsam Veranlagten über 40.000 Euro) erhält, muss 


einen Beitrag leisten. Dieser Kostenbeitrag, der auch von Ihrem 


Arbeitgeber bezahlt werden kann, entspricht 50 Prozent des 


Kostensatzes, den die Euro-Schulen pro Teilnehmer und Un-


terrichtseinheit erhalten. Fahrtkosten werden erstattet, wenn 


Sie mehr als drei Kilometer (kürzester Fußweg) vom Kursort 


entfernt wohnen und Empfänger von Leistungen nach SGB  II,  


SGB  VIII, SGB XII, Asylbewerberleistungen oder Berufsausbil-


dungsbeihilfe nach § 56 SGB II sind.


Kinderbetreuung


Wir beraten Sie gern zu den Betreuungsmöglichkeiten für Ihre 


Kinder vor Ort. 


Anmeldung 


Bitte sprechen Sie Ihren Vermittler in der Arbeitsagentur, dem 


Jobcenter oder der Optionskommune an. Dieser berechtigt Sie 


dann zur Teilnahme an dem für Sie passenden Berufssprach-


kurs. Die Jobcenter können auch zur Teilnahme verpfl ichten. 


Aufbauoption 


Im Anschluss an diesen Kurs stehen Ihnen sowohl der Spezial-


berufssprachkurs B1, als auch diverse andere Weiterbildungs-


möglichkeiten zur Verfügung. Bitte sprechen Sie uns einfach an!


Hinweis zur Gender-Formulierung: Aus Gründen der besseren Lesbarkeit verwenden 
wir im Text nur eine Form. Bei allen personenbezogenen Bezeichnungen meint die 
gewählte Formulierung stets alle Geschlechter und Geschlechtsidentitäten.





		Text1: 18.07.2019 - 14.11.2019 (unterrichtsfrei 16.08.19 & 04.10.19), montags - freitags von 08:30 - 12:35 Uhr
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